
 

 
 
 
 
 

 

Familienfreundlichkeit im Donaubad 
 

Sehr geehrter Herr OB Czisch, 

sehr geehrter Herr OB Noerenberg, 

 

Um die Attraktivität des Donaubads, besonders für Familien, zu steigern, schlagen 

wir folgende Verbesserungen vor: 

 

1. Familienkabinen – Im Bad sollten für Familien größere Kabinen, 

sogenannte Familienkabinen angeboten werden. Auch sollte bedacht werden, den 

Wickelbereich in den Bereich zu verlagern, um Eltern und Kind die Möglichkeit zu 

geben sich gleichzeitig umzuziehen. 

 

2. Rauchen im Freibad – Rauchen gefährdet die Gesundheit, das wissen wir 

nicht erst seit es auf den Packungen die Warnhinweise stehen. Besonders  dort wo 

sich unsere Kinder aufhalten sollte dies selbstverständlich sein. Leider ist es nicht 

der Fall, selbst die angebrachten Warnschilder werden ignoriert, weil sie kein 

explizites Verbot enthalten. Damit zwischen Eltern im Kleinkindbereich keine 

größeren Diskussionen entstehen und eine Annehmlichkeit geschaffen wird, soll im 

Kleinkindbereich ein absolutes Rauchverbot erteilt werden. 

 

3. Die Einführung der Zeitkarte im Familienbad halten wir ebenfalls für 

sinnvoll. Die Zeitkarte wird bereits rege im Westbad genutzt. Besucher*innen 

können mit einem festgesetzten Betrag ein Zeitkontingent erwerben und somit 

entspannt das Bad genießen ohne gestresst auf die Uhr zu schauen. Die 

Zeitabrechnung erfolgt dann beim Ausgang. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

für die GRÜNE Fraktion 

 

 

 

(Denise Elisa Niggemeier)    (Sigrid Räkel-Rehner) 
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